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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Vorlagen Nr.  40/013/2025 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Amt für Schule und Bildung 

Bearbeiter/in: Hinrichs, Judith  

Datum: 21.05.2025 

Az.: 40-32 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Schule und Sport 
 

 
 26.06.2025 
 

 
Vorberatung 

 
Kreisausschuss 
 

 
 03.07.2025 
 

 
Vorberatung 

 
Kreistag 
 

 
 10.07.2025 
 

 
Beschluss 

 
 

Schulentwicklungsplanung Berufskollegs - Einrichtung des Bildungsgangs 
"Zweijährige Berufsfachschule mit beruflichen Kenntnissen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten sowie den schulischen Teil der Fachhochschulreife im Fachbereich 
Technik/Naturwissenschaften Schwerpunkt Elektrotechnik" am Adam-Josef-Cüppers 
Berufskolleg Ratingen 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Auswirkung auf Kennzahlen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Klimarelevanz  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt die Einrichtung des Vollzeit-Bildungsganges „Zweijährige Berufsfach-
schule mit beruflichen Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie den schulischen Teil 
der Fachhochschulreife im Fachbereich Technik/Naturwissenschaften Schwerpunkt Elektro-
technik“ gemäß APO-BK Anlage C 2 (APO-BK) am Adam-Josef-Cüppers Berufskolleg Ratin-
gen, Minoritenstr. 10, 40878 Ratingen, Schulnummer 173 563, zum Schuljahr 2026/2027 
(01.08.2026), einzügig. 
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Bearbeiter/in: Hinrichs, Judith 
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Az.: 40-32 

 
 

Schulentwicklungsplanung Berufskollegs - Einrichtung des Bildungsgangs 
"Zweijährige Berufsfachschule mit beruflichen Kenntnissen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten sowie den schulischen Teil der Fachhochschulreife im Fachbereich 
Technik/Naturwissenschaften Schwerpunkt Elektrotechnik" am Adam-Josef-Cüppers 
Berufskolleg Ratingen 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Die Einrichtung des Bildungsganges „Zweijährige Berufsfachschule mit beruflichen Kenntnis-
sen, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie dem schulischen Teil der Fachhochschulreife im 
Fachbereich Technik/Naturwissenschaften Schwerpunkt Elektrotechnik“ am Adam-Josef-
Cüppers Berufskolleg in Ratingen trägt dem steigenden Bedarf an qualifizierten Fachkräften 
im elektrotechnischen Bereich Rechnung. Die technologische Entwicklung, insbesondere im 
Bereich der Digitalisierung, erneuerbaren Energien sowie der Automatisierung, führt zu einer 
wachsenden Nachfrage nach gut ausgebildeten Nachwuchskräften mit fundiertem techni-
schem Verständnis und höheren schulischen Abschlüssen. 
 
Zudem zeigt sich in der Region eine anhaltend hohe Nachfrage junger Menschen nach voll-
zeitschulischen Bildungsgängen mit der Möglichkeit des Erwerbs der Fachhochschulreife, 
insbesondere mit technischen Schwerpunkten. Durch die Einrichtung des Bildungsganges soll 
dem Wunsch nach einer schulischen Qualifikation mit beruflicher Orientierung entsprochen, 
die Durchlässigkeit im Bildungssystem gestärkt und gleichzeitig ein Beitrag zur Fachkräftesi-
cherung in der Region geleistet werden. 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
1. Schulentwicklungsplanung 

 
Die Einrichtung des Bildungsganges ist Bestandteil der mittelfristigen Schulentwicklungspla-
nung des Adam-Josef-Cüppers Berufskollegs in Ratingen, die auf eine bedarfsgerechte und 
zukunftsorientierte Weiterentwicklung des Bildungsangebotes ausgerichtet ist. 
 
Gemäß Anlage C 2 APO-BK ermöglicht die „Zweijährige Berufsfachschule mit beruflichen 
Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie dem schulischen Teil der Fachhochschulrei-
fe“ Schülerinnen und Schülern mit mittlerem Schulabschluss (Fachoberschulreife) den Erwerb 
einer erweiterten allgemeinen Bildung sowie grundlegender beruflicher Qualifikationen im ge-
wählten fachlichen Schwerpunkt. Der erfolgreiche Abschluss dieses Bildungsganges berech-
tigt – in Verbindung mit einem anschließenden Praktikum – zum Studium an einer Fachhoch-
schule. 
 
Im Fachbereich Technik/Naturwissenschaften mit dem Schwerpunkt Elektrotechnik werden 
den Schülerinnen und Schülern berufsbezogene Kenntnisse in den Bereichen Elektrotechnik, 
Elektronik, Automatisierungstechnik und digitaler Steuerungstechnik vermittelt. Damit stellt 
dieser Bildungsgang eine wichtige Grundlage sowohl für eine qualifizierte Berufsausbildung im 
technischen Bereich als auch für ein Studium in ingenieurwissenschaftlichen Studiengängen 
dar. 
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Mit dem neuen Bildungsgang wird das bestehende Angebot im Bereich Technik sinnvoll er-
gänzt und eine durchgängige Bildungskette vom mittleren Schulabschluss bis hin zur Fach-
hochschulreife mit technischer Schwerpunktsetzung am Standort ermöglicht. Dies stärkt nicht 
nur das Profil des Berufskollegs als regionaler Kompetenzträger im technischen Bereich, son-
dern erhöht auch die Attraktivität des Standorts für Schülerinnen und Schüler mit Interesse an 
einem praxisnahen, zukunftsorientierten Bildungsweg. 
 
Darüber hinaus unterstützt der Bildungsgang die Ziele der Schulentwicklungsplanung, die auf 
eine bessere Durchlässigkeit im Bildungssystem, die Sicherung der Schülerzahlen sowie auf 
die Ausrichtung an regionalen Arbeitsmarktbedarfen abzielt. Die geplante Einrichtung des 
Bildungsganges ist daher ein logischer und konsequenter Schritt im Rahmen der Profil- und 
Angebotsentwicklung des Adam-Josef-Cüppers Berufskollegs. 
 
2. Ressourcen 

 
Die Einrichtung des Bildungsganges kann seitens der Schule sowohl personell als auch räum-
lich abgedeckt werden. Zusätzliche Ressourcen werden nicht benötigt. 
 
Zusätzliche Kosten für Lernmittel werden überschaubar bleiben, da die Schule bereits über 
eine gute Lernmittelversorgung in diesem Fachbereich verfügt. 
 
3. Schulträgeraufgaben 

 
Der Kreis Mettmann stellt als Schulträger des Adam-Josef-Cüppers Berufskollegs in Ratingen 
gemäß § 79 Schulgesetz die für einen ordnungsgemäßen Unterricht erforderlichen Schulanla-
gen, Gebäude, Einrichtungen und Lehrmittel bereit und unterhält sie. Das für die Schulverwal-
tung notwendige Personal und eine am allgemeinen Stand der Technik und Informationstech-
nologie orientierte Sachausstattung wird zur Verfügung gestellt. 
 
4. Verfahren zur Beteiligung der Schulträger  

 
Gemäß § 80 SchulG besteht die Verpflichtung für Schulträger, Planungen im Bereich der 
Schulentwicklung mit den benachbarten Schulträgern abzustimmen, um so in enger Zusam-
menarbeit und gegenseitiger Rücksichtnahme ein regional ausgewogenes, vielfältiges und 
umfassendes schulisches Angebot zu gewährleisten. 
 

4.1. Kreis Mettmann 
 

Die Einrichtung des Bildungsganges steht im Einklang mit der Zukunftsplanung Berufskollegs 
des Kreises Mettmann. 

 
4.2. Benachbarte Schulträger 

 
Die benachbarten Schulträger des Kreises Mettmann wurden mit Schreiben vom 30.04.2025 
zur beabsichtigten Einrichtung des Bildungsgangs angehört. Es gab keine Einwände. Die Er-
satzschulträger und die Berufsverbände im Kreis Mettmann wurden gemäß der Vorgabe der 
Bezirksregierung Düsseldorf über die beabsichtigte Einrichtung des Bildungsganges infor-
miert. 
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5. Genehmigung der oberen Schulaufsicht 
 
Die Bezirksregierung wurde bereits über das Vorhaben der Einrichtung des neuen Bildungs-
gangs informiert. Der entsprechende Antrag wird fristgerecht bei der Bezirksregierung, vorbe-
haltlich der Beschlussfassung des Kreistages, gestellt. Vorbehaltlich eines positiven Votums 
kann damit der Start des neuen Bildungsganges zum Schuljahr 2026/2027 gewährleistet wer-
den. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Je Teilnehmer/in ist ein Mehraufwand für den Erwerb von Lernmitteln und den Erwerb von 
Arbeits- und Beschäftigungsmetrial zu rechnen. Diese Mehraufwendungen werden nach den 
geltenden Regelungen über die Finanzierung des Berufsschulwesens von den kreisangehöri-
gen Städten entsprechend der Schülerzahl erstattet (Mehrbelastung Berufskollegs). Zudem 
erhöht sich die Schul- und Bildungspauschale, die der Kreis zur Unterstützung kommunaler 
Aufgabenerfüllung im Schulbereich erhält. 
Die Pauschalen für das Schuljahr 2026/2027 sind noch nicht bekannt, insofern kann hier zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine valide Aussage im Bereich der Haushaltsmittel dargestellt wer-
den. 
 
Die Pauschalen für Lernmittel sowie Arbeits- und Beschäftigungsmaterial basieren auf der 
Anzahl der Schülerinnen und Schüler, so dass im Herbst nach Vorlage der amtlichen Schul-
statistik - sofern erforderlich - Korrekturanpassungen im Rahmen der Haushaltsberatungen 
erfolgen. 
 
Auswirkung auf Kennzahlen 
 
Änderungen in der Berufsschullandschaft durch zusätzliche Bildungsgänge haben Auswirkun-
gen auf die Schülerzahlen. 
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